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Vielleicht nicht ganz Erfahrung in einem sturen 60 Minuten Modell, aber eine ähnliche:

Wenn man als Klassenlehrkraft in der Grundschule mehrere Fächer am Stück hat, ist
man so oder so (falls kein Raumwechsel stattfindet) flexibler. Vor 30 Jahren war ich in
Ba-Wü an einer Grundschule, wo man das Läuten zwischen den Stunden abgeschafft
hat und nur noch der Gong zum Anfang des Tages, zur großen Pause und zum
Unterrichtsschluss ertönte. Aus gutem Grund: Man konnte den Vormittag flexibler und
pädagogischer rhythmisieren.

Das stimmt natürlich im Prinzip. Bei uns sieht die Realität aber so aus, dass z. B. eine
Klassenlehrerin auch noch sieben Stunden Religion bedienen muss. Drei Klassenlehrerinnen
unterrichten nur 14 Wochenstunden und daher ist ein großes Kommen und Gehen anderer
Lehrerinnen. Drei Kolleginnen unterrichten weniger als 14 Stunden und haben gar keine
Klassenleitung. Ich selbst teile mir eine Klassenleitung und auch den Unterricht in den
Hauptfächern, weil ich in bestimmten Fächern in anderen Klassen eingesetzt bin. So groß ist die
Flexibilität daher bei uns nicht.
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